
Di e I d e e, wo n a c h
Ko n k ur r e nz d a s Ge sc h äft

b el e bt, h at b ei m
Zu g ver k e hr bi sl a n g

ni c ht f u n kti o ni ert.
U n d d o c h mü ss e n

di e B a h n e n wei t er
l i b er al i si er e n - a u c h

i n L u xe mb ur g.

( er g ué) - I m Se pt e mber wi r d
Tr ans port mi ni st er Luci e n Lux ei -
ne Ei s e n ba hnt ri parti t e ei n ber u-

f e n. Er kl ärt es Zi el: di e z uk ünfti ge
Ausri c ht ung der Luxe mbur ger Ei -
s e n ba hn a us z ul ot e n un d di e si c h
dar aus erge be n de n pol i ti s c he n
Ent s c hei d ungs pr oz es s e vorz ube-
r ei t e n. Ei n s c h werer Br oc ke n,
de nn Luxe mburg we ht a us Br üs-
s el ei n st ar ker Li ber al i si er ungs-
wi n d e nt gege n. Di e Zei t dr ängt,
nac h offi zi el l er e ur o päi s c her Les-
art ge h ört Luxe mburg e her z u
de n Nac hz ügl er n i m Li ber al i si e-
r ungs- Mar at hon. 2 0 07 s ol l der i n-
ner e ur o päi s c he Fr ac ht- un d a b
2 0 1 0 der Per s o ne nf er nver ke hr
vol l st än di g l i ber al i si ert s ei n.
Ni c ht me hr vi el Zei t al s o, di e
ni c ht ger a de von Dyna mi k st r ot-
z e n de CFL auf di e anst e he n de n
Ver än der unge n vorz uberei t e n.

U m de n Di s kus si ons pr oz es s i n
Gang z u bri nge n, hatt e der Mi ni -
st er a m Mi tt woc h un d Do nner s-
t ag di es er Woc he z u ei ne m Se mi -
nar i n s ei ne n Hei mat ort Bett e m-
burg gel a de n. Ti t el: " Fi r e ng z u-
kunft sf ä heg Ei s e bun n". Ne be n
Pol ti kerI nne n, Ver ant wortl i c he n
der Ei s e n ba hnges el l s c haft un d
Tr ans port ge wer ks c haft e n hatt e n
si c h auc h Vert r et erI n ne n ver-
s c hi e de ner Organi s ati one n, wi rt-
s c haftl i c her Ver bän de un d der
Ber uf s ka m mer n ei ngef un de n.
Z wei Gr un ds at zref er at e a m er-
st e n Tag mac ht e n de n Z wi es pal t,
de n di e Ba hnl i ber al i si er ung mi t-
si c h bri ngt, de utl i c h.

Zunäc hst br ac h der e he mal i ge
Chef der de ut s c he n Bun des ba h n,

J o hannes Lude wi g, ei ne La nz e f ür
de n Li ber al i si er ungs pr oz es s. Lu-
de wi g i st derz ei t Ges c häft sf ühr er
bei m Ver ban d der Eur o päi s c he n
Ei s e n ba hne n ( CE R), de m auc h
di e CFL ange höre n. I h m z uf ol ge

i st der Wett be wer b unu mgäng-
l i c h, u m das gr un ds ät zl i c h z u-
kunft st r äc hti ge S yst e m Ei s e n-
ba hn i n ei ne m auf Effi zi e nz aus ge-
ri c ht et e n wi rt s c haftl i c he n U m-
f el d fi t z u mac he n.

S ei t de m Z wei t e n Wel t kri eg i st
der Tre n d ei n de uti g: Der Ant ei l
der Ei s e n ba hn a m Ver ke hr s a uf-
ko m me n i n de n " al t e n" E U- Lä n-
der n hat si c h l angs a m, a ber si -
c her nac h unt e n be wegt. Di e Wer-
t e s ol l e n si c h, we nn auc h a uf
s e hr ni e dri ge m Ni veau von et wa
z wöl f Pr oz e nt, ei n pe n del n, un d
der Sc hr u mpf ungs pr oz es s si c h
ni c ht me hr f ort s et z e n - ei n " Er-

f ol g", de n der Ba hn manager der
Li ber al i si er ung z us c hr ei bt. Bei
de n z e hn ne ue n Mi t gl i e ds st aat e n,

di e i m J a hr e 1 9 9 5 noc h
ei ne n Ant ei l der S c hi e-
ne an s ä mtl i c he n
Tr a ns p ort e n von me hr
al s der Häl ft e auf wi e-
s e n, wi r d si c h der Ab-
wärt st re n d f r ei l i c h
n oc h f ort s et z e n. Das

F or s c hungsi nsti t ut
Pr ogt r ans si e ht de n
Ant ei l bi s z u m J a hr e
2 01 5 a uf 3 3 Pr oz e nt a b-
si nke n.

Für Sa bi ne Tri er
vo m S ekt or Ei s e n ba h-
ne n der Eur o päi s c he n
Tr a ns p ort ar bei t er Fö-
der ati on E TF grei ft di e
al l ei n a uf Wett be wer b-
f ä hi gkei t aus geri c ht et e
Ur s ac he na nal ys e z u
kurz. Der Rückgang
des Mar kt ant ei l s der

Ba hne n s ei ei n hergegange n mi t
ei ne m Rüc kz ug der ei nz el ne n
St aat e n aus de n Ba hnakti vi t ät e n,

j a hr el a nge m Fe hl e n vo n I nvesti -
ti one n i n di e I nf r ast r ukt ure n un d
der e n Mo der ni si er ung, ei ner
e nor me n Last an Al t s c hul de n,
de n ho he n Kost e n ei ner fl äc he n-
decke n de n Ver s or g ung, a ber vor
al l e m ei ne m unf ai r e n Wett be-
wer b s ei t e ns der a n dere n
Tr ans portt r äger.

Di e i m e ur o päi s c he n Wei ß-
buc h z ur Ver ke hr s p ol i ti k a uf ge-

f ührt e n Pri nzi pi e n, di e de n Ba h-
ne n überf äl l i ge I nvesti ti one n, di e
S c haff ung f ai r er I nf r ast r ukt ur-
prei s e f ür al l e Ver ke hr str äger
un d ei ne Angl ei c hung der S ozi al-
be di ng unge n i m St r a ße nver ke hr
ver s pr ac he n, si n d ni c ht erf ül l t
wor de n. Di es e Ei ns c hät z ung t ei -

l e n Ba hn manage me nt un d Ge-
wer ks c haft e n. Ei n Mi tt el, et was
me hr Ger ec hti gkei t i n de n Wett-

be wer b mi t an der e n Ver ke hr s ar-
t e n ei nz u bri nge n, wäre di e Ei n-
f ühr ung ei ner Eur o- Vi g nett e i m
Last kr aft wage nver ke hr. Si e s ol l
z u mi n dest t ei l wei s e ei ne Pr ei s ge-
r ec hti gkei t z wi s c he n der der
Ba hn - di e f ür i hr e I nf r ast r ukt ur-
k ost e n s el ber a uf ko m mt - un d
de n L K Ws - di e a uf st aatl i c h fi -
na nzi ert e n St r a ße n f a hr e n - her-
st el l e n. Doc h der i n der Di s kus-
si on befi n dl i c he Vor s c hl ag wi r d
vo n der St r a ße nl o b by t or pe di ert
un d ge ht i n de n Auge n der Ba hn-
bet r ei ber z ude m l ä ngst ni c ht
wei t ge n ug.

Ei ne m Be darf a n I nf r ast r ukt ur-
k ost e n von 1 40 Mi l l i ar de n Eur o
f ür di e pri ori t är e n Pr oj ekt e st e-
he n l e di gl i c h 2 0 Mi l l i ar de n Eur o

i m E U- Ha us hal t gege nüber. Da-
mi t wi r d di e st är kst e Last der Fi -

na nzi er ung de n ei nz el ne n Mi t-
gl i e ds st aat e n auf ge bür det, di e al-

l es a mt mi t Haus hal t s pr o bl e me n
z u kä mpf e n ha be n. Für di e E TF
i st di e Anal ys e ei n de uti g: Ei ne
vol ont ari sti s c he Pol i ti k z u Gun-
st e n der Ba h n i st derz ei t auf E U-
Ebe ne ni c ht er ke nn bar.

N e g ati ve Bi l a nz
Di e Bi l anz nac h me hr al s ei -

ne m J a hrz e hnt Li ber al i si er ung
un d Ausri c ht ung a uf me hr Wett-
be wer b l äs st er n üc ht er n: Z war
konnt e n i m Güt er ver ke hr Mar kt-
a nt ei l e auf ei ni ge n wi c hti ge n
Ac hs e n z wi s c he n de n nor de u-

r o päi s c he n Häf e n un d S üde ur o-
pa daz u ge wonne n wer de n, d oc h
ha be n di e Ba hne n e ur o pa wei t i hr

fl äc he n decke n des Ange bot z u-

r üc kf a hr e n müs s e n. Di e ko m mer-
zi el l e Ausri c ht ung der Ba hnge-
s el l s c haft e n hat daz u gef ührt,
das s unr e nt a bl e Ange bot e z u-
r üc kge no m me n wur de n. Di e Ko-
st e nei ns par unge n bei der Er hal-
t ung der I nf r ast r ukt ur ha be n i n
de n dr ei Län der n, bei de ne n di e
Li ber al i si er ung a m wei t est e n

f ort ges c hri tt e n i st - Sc h we de n,
Gr o ßbri t a nni e n un d De ut s c hl an d

-, z u ei ner gr ö ßer e n Anf äl l i gkei t
des S yst e ms gef ührt: Di e Ver s pä-

t unge n ha be n z u- un d ni c ht a bge-
n o m me n, wi e es das Effi zi e nz-
Cre d o der Wett be wer bs bef ür-
wort er ei ge ntl i c h er wart e n l i e ß.

I n Gr o ßbri t anni e n mus st e di e
Pri vati si er ung der Sc hi e ne ni nf r a-
st r ukt ur s ogar r üc kgängi g ge-
mac ht wer de n, da das e he mal s

st aatl i c he Unt er ne h me n i n 1 2 0
Kl ei nst net z e z er s c hl age n wor de n
war un d ei ne auf 2 0 J a hr e be-

s c hr ä nkt e Li z e nz ver ga be l angf ri -
sti ge I nvesti ti one n f ür di e Betr ei -
ber uni nt er es s a nt mac ht e n.

Di e Ver bes s er unge n i m Per s o-
ne nver ke hr, di e i n ei ni ge n Ber ei -
c he n st att gef un de n ha be n, si n d
ni c ht a us der Wett be wer bs dyna-
mi k her a us e nt st an de n, s on der n

a uf ei ne st ar ke För der ung s ei t e ns
der öff e ntl i c he n Han d z ur ückz u-

f ü hr e n, wi e di es bei de n TGV-
St r ecke n i n Fr ankr ei c h be o bac h-
t et wer de n kan n.

Ei n F ort s c hr ei be n des Li ber al i -
si er ungs pr oz es s es wi r d i n de n
Auge n der Ge wer ks c haft e n z u ei -
ner wei t er e n Ver s c hl ec ht er ung
des Ange bot es f ühr e n. I m Güt er-
ver ke hr wer de n nur we ni ge
gr o ße Unt er ne h me n de n e ur o päi -
s c he n Mar kt unt er si c h auft ei l e n
un d vor al l e m di e gr o ße n Korri -
d or e be di e ne n. I n der Fl äc he wi r d
der L K W- Tr ans port das Re nne n
mac he n. Ähnl i c he Tr e n ds si n d

a uc h i m Per s o ne nver ke hr z u ver-
s pür e n, wo bei es hi er z u Ko m-
pe ns ati ons z a hl unge n s ei t e ns der
öff e ntl i c he n Han d ko m me n wi r d,
u m ei ne n mi ni mal e n Ver ke hr auf-
rec ht z u er hal t e n.

Für Luci e n Lux de ut et si c h ei n
Ka mpf a n z wei Fr ont e n an: Au ßer
Fr ankrei c h un d Bel gi e n f orci ere n
di e an der e n E U- Mi t gl i e ds st aat e n
di e Li ber al i si er ung. Di e von Lux
vor ges c hl age ne Z wi s c he neval u-

i er ung des bi s heri ge n Pr oz es s es
st ö ßt a uf we ni g Ver st ä n d ni s. A m
2 1 . Apri l, we nn der Ver ke hr s- Mi -
ni st err at z us a m me n tri tt, wi r d ne-
be n der Eur o− Vi g nett e auc h über
das Te mpo ver han del t, i n de m
wei t er l i ber al i si ert wi r d.

I n Luxe mbur g hei ßt es dan n i m
Her bst, di e Wei c he n f ür ei n
ü berl e be nsf ä hi ges Konz e pt i m
Ber ei c h des Güt er ver ke hr s z u
st el l e n. An der s al s Hol l an d o der
Dä ne mar k s ol l Luxe mburg si c h
nä ml i c h ni c ht gänzl i c h aus de m
Güt er ver ke hr ver a bs c hi e de n. S o-
mi t bi et e n si c h drei Opti one n an:

ei ne Koo per ati on mi t ei ne m un-
s er er Nac h bar n, ei ne ei ge nst än di -
ge Luxe mburger Ges el l s c haft, -
her aus gel öst aus de m CFL- Be-
st an d - o der a ber ei ne J oi nt Ve n-
t ure mi t ei ne m i n Luxe mburg an-
s äs si ge n Unt er ne h me n, das von
der Gr ö ße un d vo m Kno w Ho w
her, di e Ba hn er gä nz e n k önnt e -
das wär e di e Ar cel or. Der e he-
mal s gr ö ßt e Kun de über ni m mt

s oz us age n das Ges c häft - o b das
de m ur s pr üngl i c he n Ge danke n
ei ner " Bef r ei ung der Mar kt kr äft e"
ger ec ht wi r d, wi e si e es Anf ang
des Li ber al i si er ungs pr oz es s es
ge dac ht war?

EI SE N B AH N- LI B E R ALI SI E R U N G

Wett b e wer b al s Pri nzi p

7 8 9 - 1 8 / 3 / 2 0 0 5a kt u el l6

S e mai n e p r o c h ai n e:
C o m m u n a l e s m u l t i c u l t u r e l l e s ?
Si x moi s s e ul e me nt j u s q u' a u d é p ôt d e s l i st e s
p o u r l e s él e cti o n s c o m mu n al e s. Qu e f o nt l e s p ar -

ti s p o u r e n c o u r a g er d e s c a n di d at u r e s n o n -l u xe m-
b o u r g e oi s e s ?

Ge mei n sa m si n d wi r r ei c h
G e s t e r n A b e n d wa r e s wi e d e r s o wei t :
N a c h D r u c kl e g u n g di e s e r A u s g a b e t r a -

f e n si c h Ve r wal t u n g s r at u n d Tei l h a -
b e r I n n e n d e r wo x x- K o o p e r at i v e z u r
al l j ä h r l i c h e n G e n e r al v e r s a m ml u n g .
B ei m v e r wal t u n g s t e c h n i s c h e n Tei l
k ü n di g t e si c h ei n e e r f r e u l i c h e N a c h -
r i c h t a n : Di e wo x x s c h l i e ß t d a s J a h r

2 0 0 4 n ä ml i c h mi t ei n e m G e wi n n v o n s a g e
u n d s c h r ei b e 2 9 3, 9 3 E u r o a b . U n d e s i s t
n i c h t d a s e r s t e M al , d a s s u n s e r e Z ei t u n g ,
n a c h s c h we r e n A n f a n g sj a h r e n , s c h wa r z e
Z a h l e n s c h r ei b t . Z u m d r i t t e n M al i n F ol g e
ei n p o si t i v e s R e s u l t at , d a s d a r f d o c h wo h l
s c h o n al s Tr e n d n o c h o b e n b e z ei c h n e t we r -
d e n . Wa s n i c h t j e d e s Bl at t a u f d e m L u x e m-
b u r g e r M a r k t v o n si c h b e h a u p t e n k a n n .
D e s h al b : We n n Si e a u f d e r S u c h e n a c h z u -
k u n f t s t r ä c h t i g e n I n v e s t i t i o n s f el d e r n si n d -
wo x x- A n t ei l s c h ei n e k a u f e n ! N u r ei n kl ei n e s
P r o b l e m gi b t e s d a b ei : S el b e r r ei c h we r d e n
k a n n m a n a u f di e s e Wei s e b i sl a n g n i c h t .
D e n n di e gl ei c h e G e n e r al v e r s a m ml u n g e n t -
s c h ei d e t j e d e s J a h r, d a s s di e G e wi n n e z u r
A u f s t o c k u n g d e r R e s e r v e n di e n e n u n d
n i c h t a n di e A n t ei l h a b e r I n n e n a u s b e z a h l t
we r d e n . A b e r k ol l e k t i v e r R ei c h t u m i s t
d o c h a u c h wa s S c h ö n e s , o d e r ?

C S V ü b er Tai wa n- Fr a g e g esp al t e n
Di e i n n er p ar t ei l i c h e n Di s s o n a n z e n b ei d er C S V i n d er
C hi n a- Fr a g e tr at e n a nl ä s sl i c h d e s g e stri g e n Ar b ei t s b e s u -
c h e s d e s c hi n e si s c h e n Au ß e n mi ni st er s Li Zh a o xi n g b ei m
Pr ä si d e nt e n d e s E u r o p äi s c h e n Rat e s J e a n - Cl a u d e J u n c k er
off e n z u Ta g e. J u n c k er, d er di e c hi n e si s c h -l u xe mb u r gi -
s c h e Zu s a m me n ar b ei t b e s o n d er s a uf wi r t s c h aftl i c h e m
Ge bi et z u i nt e n si vi er e n ver s u c ht, t ri fft mi t di e s er P o si ti o n

i n s ei n er P ar t ei s ei t J a h r e n a uf Wi d er st a n d: Ei n e kl ei n e
r a di k al e Mi n d er h ei t u m Vi vi a n e Re di n g, L a u r e nt Mo s ar
u n d Astri d L ul l i n g, Pr ä si d e nti n d er " As s o ci ati o n Taï wa n -
L u xe mb o u r g" s et zt si c h n ä ml i c h f ü r d e n Abt r ü n nl i n g Tai -
wa n ei n. N u n f or d er t e Mo s ar al s Ver t r et er d er C S V- Fr a k-

ti o n di e Ei n b er uf u n g ei n er Si t z u n g d er p arl a me nt ari s c h e n
Au ß e n k o m mi s si o n, u m " si c h mi t d er Mö gl i c h k ei t d er Auf-
h e b u n g d e s e u r o p äi s c h e n Waff e n e mb ar g o s g e g e n di e
Vol k sr e p u bl i k C hi n a u n d d er Re gi er u n g s p o si ti o n i n di e s er
An g el e g e n h ei t z u b ef a s s e n" . Auf gr u n d d e s Ti a n a n me n -
Ma s s a k er s h att e i n E u r o p a bi sl a n g ei n Waff e n e mb ar g o

g e g ol t e n. N e u er di n g s s pr e c h e n si c h a b er L ä n d er wi e
D e ut s c hl a n d u n d Fr a n kr ei c h f ü r ei n e Auf h e b u n g d e s Li e-

f er st o p p s a u s. D a s Th e ma s or gt e d e s h al b a u c h b ei m
B u s h - J u n c k er - Tr eff e n Mi tt e F e br u ar f ü r U n ei ni g k ei t.
Wä h r e n d di e C S V- Fr a kti o n, di e wei t er hi n f ü r d a s E mb ar g o

ei nt ri tt, J u n c k er n u n al s L u xe mb u r g er St a at s c h ef u n d
e u r o p äi s c h e n Rat s vor si t z e n d e n a uff or d er t e, d a s " Anti - Se-
z e s si o n s g e s et z" z u ver u r t ei l e n, n oti er e n N a c h ri c ht e n -
di e n st e, d a s s P e ki n g hi nt er ver s c hl o s s e n e n Tü r e n d a s
Ge s et z i m Vor f el d mi t d e n U S A u n d d er E U a b g e sti m mt
h att e.

L u xe mb o ur g br a n c h é à Catt e n o m
E n fi n d e c o mpt e, l e Gr a n d- D u c h é ri s q u e l ui a u s si d´ i m-
p or t er d e l ' él e ctri ci t é n u cl é ai r e. Sel o n u n c o m mu ni q u é d e
pr e s s e p u bl i é hi er p ar l ' or g a ni s ati o n Gr e e n p e a c e, u n e
e n q u êt e c o m mo d o/i n c o m mo d o s er a o u ver t e s a me di pr o-
c h ai n p o u r l a c o n st r u cti o n d' u n e n o u vel l e l i g n e él e ct ri q u e
aéri e n n e h a ut e t e n si o n 2 2 5 k V al l a nt d u si t e si d ér u r gi q u e
E s c h/ B el val a u p o st e Mo ul ai n e e n Fr a n c e. Ce d er ni er
e ntr eti e nt u n e l i ai s o n di r e ct e a ve c l a c e ntr al e n u cl é ai r e d e
Catt e n o m. L e d e ma n d e u r p o u r l a c o n str u cti o n d e l a c o n -
n e xi o n a ve c l ' E D F ét a nt l a fi l i al e él e ct ri q u e d u gr o u p e
Ar c el or, l a s o ci ét é S ot el vi s er ai t s el o n Gr e e n p e a c e u n d o u -
bl e b ut: s é c u ri s er l ´ al i me nt ati o n d u r é s e a u d e S ot el et
off ri r à s e s cl i e nt s l ' a c c è s a u mar c h é f r a n ç ai s d e l ´ é n er gi e
él e ct ri q u e. Au x ye u x d e R o g er S p a ut z, p or t e- p ar ol e d e
Gr e e n p e a c e L u xe mb o u r g, l e pr oj et " e st u n e gi fl e p o u r t o u s

l e s o p p o s a nt s a u n u cl é ai r e f r a n ç ai s" . Ave c l ' a c h at d e c e
c o u r a nt, S ot el s o uti e n dr ai t l a pr o d u cti o n c o nti n u e d' él e c-
tri ci t é n u cl é ai r e a u d étri me nt d u d é vel o p p e me nt d e s
é n er gi e s r e n o u vel a bl e s.


